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Wechsel im Gemeinderat 
 
 Ursula Zwygart hat sich nach gründlicher Überlegung entschlos-

sen, per Ende März 2006 aus dem Gemeinderat zurückzutreten. 
  
Wir bedauern diesen Rücktritt. Ursula Zwygart gehörte dem Rat 
seit 2001 an und leitete das Ressort Liegenschaften mit gros-
sem persönlichem Engagement. Liebe Ursula, wir danken dir 
herzlich für die grosse, engagierte Arbeit, die du zum Wohl un-
serer Gemeinde, sowie für unsere Sektion geleistet hast. Wir 
wünschen dir und deiner Familie für die Zukunft alles Gute und 
viel Glück. 

 
Ersatzwahl in den Gemeinderat 
Der Gemeinderat wählte in seiner Sitzung vom 20. März 2006 die Ersatzkandidatin Monika 
Rüfenacht aus Hettiswil.Monika Rüfenacht hat ihr Amt als Gemeinderätin mit dem Ressort 
Soziales und Gesundheit am 1. April 06 bereits angetreten. 
Monika, danke vielmal für deine Bereitschaft, wir wünschen dir von Herzen alles Gute zur 
neuen Aufgabe.  
 

 

Monika Rüfenacht, Wilerweg 26, 3325 Hettiswil 
Verwaltungsbeamtin, Geschäftsfrau. 
 
Aufgewachsen in Hettiswil. Sekundarschule Hindelbank, an-
schliessend Verwaltungslehre und Tätigkeiten bei verschiede-
nen Amtsstellen. 
 

Seit 1989 selbständige Tätigkeit als Graveurin und Geschäfts-
inhaberin. Mitglied des Ornithologischen Vereins Hettiswil. 
Früher aktive Geflügelzüchterin. Ehemaliges Mitglied der Steuer-
kommission Krauchthal. Ein erwachsener Sohn, Peter. 
 

 
 
Rückblick Regierungsrats- und Grossratswahlen 
 
Regierungsratswahlen 
Der sensationelle Erfolg der rot-grünen Koalition bei den Regierungsratswahlen bildete den 
Höhepunkt eines spannenden Wahlsonntags. 
 
Grossratswahlen  
In unserem Wahlkreis Oberaargau konnten wir dank Eurer Unterstützung 25,8% Wähleranteile 
erobern. Wir hofften und kämpften für 8 Sitze, wofür wir rund 30% Wähleranteil hätten erreichen 
müssen. 7 Sitze sind nun Realität. Den gewählten Grossrätinnen und Grossräten wünschen wir 
im neuen Amt alles Gute. 
Wir danken allen Wählerinnen, Wählern und Kandidierenden, welche zu diesem Ergebnis bei-
getragen haben. 
Rico Badertscher dankt allen Wahlberechtigten, die ihn bei den Wahlen vom 9. April 2006 
unterstützt haben. Er erzielte ein gutes Resultat im Mittelfeld. 
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Wahlbeteiligung 
Das grosse Desinteresse ist bedenklich – handelte es sich doch um wichtige kantonale Wahlen. 
Rund 70% haben von ihren Bürgerrechten (= Stimm- und Wahlrecht) keinen Gebrauch ge-
macht. Warum wohl?? 
 
 
JugendMitWirkung in der Gemeinde Krauchthal 
 
Auf Einladung der SP Krauchthal-Hettiswil besuchten am 2. Mai 2006 siebzehn Interessierte 
aus unserer Gemeinde das nationale Zentrum für Kinder- und Jugendförderung „passpartout“ in 
Moosseedorf. Mit dabei waren Jugendliche und Gemeinderätinnen, VertreterInnen der Schul-
kommission, des Elternvereins, der Kirche und der Lehrerschaft. Aus erster Hand wurden wir 
über das Projekt JugendMitWirkung orientiert. 
  

JugendMitWirkung ist eine praxiserprobte Methode, wie Jugendliche ins Gemeindeleben einbe-
zogen werden können. JugendMitWirkung hilft mit, dass sich Jugendliche in ihrem Dorf zuhau-
se fühlen, weil sie eigene Ideen einbringen und zusammen mit Erwachsenen umsetzen können. 
Eine solche aktive Partizipation leistet einen Beitrag zu weniger Vandalismus und Gewalt und 
zu mehr Lebensqualität für alle. JugendMitWirkung ist ohne grossen finanziellen Aufwand um-
setzbar und wird zur Zeit bei über 40 Gemeinden in der ganzen Schweiz eingeführt. Wie das 
Modell genau funktioniert erfahren Sie unter www.jugendmitwirkung.ch oder rufen Sie uns an: 
034 411 23 84. Gerne schicken wir Ihnen Informationsmaterial. 
 

Die SP Krauchthal-Hettiswil wird nun prüfen, ob und wenn ja, wie JugendMitWirkung in der 
Gemeinde Krauchthal eingeführt werden könnte. 
 
 
Ortsplanung in unserer Gemeinde 
 
Die SP Krauchthal-Hettiswil macht sich über die Entwicklung unserer Gemeinde Gedanken. Die 
Ortsplanung und das Baureglement wurden 1994 in Kraft gesetzt. Erfahrungsgemäss benötigt 
eine neue Planung 4-5 Jahre. Heute sind nur noch wenige Parzellen frei verfügbar. Im Zentrum 
unserer Überlegungen steht jedoch nicht, grossflächig neue Bauzonen zu schaffen, sondern die 
vorhandenen Bausubstanzen besser zu nutzen. Grosse landwirtschaftliche Gebäude stehen 
leer und können wegen den Zonenvorschriften nicht umgenutzt werden. Geltende Grenz-
abstände sowie Ausnützungsziffern behindern eine sinnvolle Optimierung bestehender Häuser 
in den Bauzonen. Diese Situation führt dazu, dass dadurch in den nächsten Jahren praktisch 
ein „Entwicklungsstopp“ entsteht und die Gemeinde deshalb als Standort unattraktiv wird. 
Gewerbe und Dienstleistungsbetriebe werden die negativen Auswirkungen als Erste erfahren.  
 

Die SP Krauchthal-Hettiswil ist besorgt über diese Situation und ersuchte deshalb den Ge-
meinderat per Brief am 28. März 2006, dringend Gegensteuer zu geben und eine Zwischen-
lösung zu suchen.  Die rechtskräftige Ortsplanung aus dem Jahre 1994 und die seit Jahren ver-
zögerte Baureglementsrevision, sind dringend einer Überarbeitung zuzuführen.  
 
 
Umwelt 
 
Was fliesst für Schmutzwasser aus der ehemaligen Deponie Bolligen über die Lutzerenstrasse? 
Im Verlauf dieses Frühlings, vor allem  während der vergangenen Niederschläge konnte man 
wieder vermehrt feststellen, dass „Rostwasser“ in die Gewässer unserer Gemeinde fliessen. Wir 
wollen nicht schwarz malen – es wäre angebracht, eine entsprechende Wasserprobe zu 
analysieren!  
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Erinnerung – Öffentlicher Verkehr für unsere Gemeinde 
 

 

Die Lösung, die sich heute anbietet, ist optimal. 
 

Sei es für die Reise zum Arbeitsplatz, zum Einkaufen, zu einem Spitalbe-
such oder für andere Ziele – im Halbstunden– oder Stundentakt sind wir in 
Burgdorf oder Bern, von wo sich für allfällige Weiterreisen gute Anschlüsse 
anbieten. 

 
Wollen wir dieses Angebot auch weiterhin nutzen können? 
Die Verantwortlichen für den öffentlichen Verkehr im Kanton betonen, dass die Benutzung des 
heutigen Angebotes für das Weiterbestehen schlussendlich ausschlaggebend sei. – Also: „Um 
unser attraktives Angebot im OeV zu erhalten, braucht es Personen, die das Angebot auch 
regelmässig nutzen“! 
 

„Wir haben in unserer Gemeinde seit dem 12.12.2004 ein optimales OeV-Angebot“ 
– Nutzen wir es, damit es uns weiterhin erhalten bleibt! – Die Natur verdankt es uns! 
 
 
SP Kr@uchthal-Hettiswil online 
 
Die Sektion Krauchtal-Hettiswil der Sozialdemokratischen Partei ist mit einer eigenen Home-
page im Internet vertreten (www.sp-krauchthal.ch). 
 

Besuchen Sie uns online! Nutzen Sie das Feedback-Formular und teilen Sie uns mit, was Sie 
von unserem Auftritt halten. Gerne nehmen wir Ihre Anfragen, Vorschläge und konstruktiven 
Anregungen entgegen. Ihre Meinung ist uns wichtig – wir freuen uns! 
 
 
Agenda / Termine der Sektion 
 
FR, 10. März 2006  Hauptversammlung, 20.00 Uhr 
SA, 17. Mai 2006  ordentlicher Parteitag SP Kt. Bern, in Biel 
MI, 21. Juni 2006  Bundesrätin Calmy-Rey zu Besuch in Roggwil 
SA, 01. Juli 2006 SP-Anlass, Familienhöck bei Genossenschaft Steinerebach, Hettiswil 
MO, 11. September 2006  ausserordentliche Sektions-Hauptversammlung 
 
 
Kontakte  
 
Präsidentin:  Madeleine Iseli, 3326 Krauchthal  
  034 411 19 30 
 

Vize-Präsident: Christian Schweizer, 3326 Krauchthal  
  034 411 16 22  
 

Sekretärin: Priska Maurhofer, 3326 Krauchthal 
  034 411 28 19 
 

Kassierin: Susanne Keller, 3325 Hettiswil  
  034 411 15 19 
 

Beisitzer: Marco Stricker, 3325 Hettiswil  
  034 411 23 84 
 

Internet/Homepage: Thomas Theiler, 3326 Krauchthal 
  034 411 32 14 


